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Beilage zu Nr . 246 - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 2 « . Oktober L8« L.

Deutschland .
Wien , 16 . Okt. Die „Presse" schreibt in Betreff der

projektirten neuen Anleihe :
Der Hr . Finanzminister v. Plencr bat in der heutigen Sitzung des

Abgeordnetenhauses das Facit unserer Finanzlage vorgelcgt , indem er
einen Gesetzentwurf einbrachte, durch welchen die Regierung zu einer
Kreditoperation ermächtigt werden soll , um die für die nächste Ver¬
waltungsepoche vom 1 . Nov . 1863 bis 31 . Dez. 1864 erforderlichen,
durch die veranschlagten Einnahmen des Budgets nicht gedeckten 96
Millionen Gulden aufzubringen . 96 Millionen Gulden ! eine statt¬
liche Ziffer , und dennoch wird sie den niederschmetternden Eindruck,
auf welchen das Gewicht solch einer Summe gerechten Anspruch hat ,
nicht lachen . Wir in Oesterreich sind leider an dergleichen unter
schlimmeren Verhältnissen , als die heutigen , gewöhnt worden ; über¬
dies hat ein Franksurter Organ uns bereits auf runde 100 Millionen
Gulden gefaßt gemacht , und die heutige Ankündigung des Hrn . Fi¬
nanzministers brachte daher sogar noch eine Erleichterung um 4 Mil¬
lionen Gulden ; und endlich trägt wohl auch die Erwägung , in wel¬
chem Verhältniß die neue Anleihe zur bestehenden Staatsschuld steht ,
dazu bei , uns ein wenig darüber zu trösten, daß Oesterreich auch jetzt
wieder auf dem Geldmarkt mit einer Kreditopcration von solchem
Umfange zu erscheinen im Begriff steht .

Die 96 Millionen Gulden , welche Hr . v . Plener verlangt , verthei¬
len sich nämlich auf vier verschiedene Titel des Ausgabebudgets : 30
Millionen Gulden sind als Subvention für Ungarn bestimmt , 34
Millionen Gulden bilden einen Beitrag zur Deckung des Defizits im
nächsten Verwaltungsjahr , 12 Millionen Gulden sollen zur Einzie¬
hung der Münzscheine verwendet werden, und um 20 Millionen Gul¬
den will der Finanzminister die schwebende Schuld durch Reduktion
der zirkulirenden 100 Millionen Gulden Salinen -Hypothekarscheine
auf 80 Millionen vermindern . Zieht man nun in Betracht , daß die
Subvention für Ungarn in einem dem Lande zu gewährenden Dar¬
lehen bestehen soll , daß ferner das Defizit im Budget für 1864 we¬
sentlich durch Rückzahlungen auf die bestehende Staatsschuld gebildet
wird , daß weiter die Einziehung der Münzscheine mit der Rückzah¬
lung einer schwebenden Schuld gleichbedeutend ist, und daß endlich die
Verminderung der Salinenscheine auf diese Weise einer partiellen
Konsolidation der schwebenden Schuld gleichkommt , so kann der Mi¬
nister allerdings die sonst an sich gewiß nicht erfreuliche Nothwendig -
keit einer Anleihe von 96 Millionen Gulden wenigstens durch die
Bemerkung , daß die neue Anleihe den Stand unserer Staatsschuld
nicht verschlechtert , ihres bösartigen Charakters entkleiden. Denn in
der That ist der Unterschied , ob wir die geforderten 96 Millionen Gulden
ganz und gar der alten Staatsschuld hinzusügen und die letztere noch
um diesen ganz respektablen Betrag erhöhen, oder ob die neue Anleihe
gleichzeitig eine Verminderung der bestehenden Staatsschuld hervor¬
bringt , ein sehr großer. Sticht nur für den Stand der Staats¬
schuld, für die Verzinsung und Amortisation ist dieser Unterschied von
Bedeutung , sondern auch sür die auszusührende Kreditvperation , da
man nicht übersehen darf , daß der Geldmarkt auf der einen Seite
durch Kapitalsrückzahlungen doch wenigstens einen sehr großen Theil
Dessen zurückerhält, was in demselben Momente der Staat auf der an¬
dern Seite wieder in neuer Form entlehnen will.

Ganz buchstäblich darf man es hiebei allerdings mit dem Plener -
schen Ausspruche insofern nicht nehmen , als die 30 Millionen Gul¬
den für Ungarn nicht sowohl eine Rückzahlung einer schon bestehen¬
den Schuld sind , sondern vielmehr ein Ungarn zu machendes Dar¬
leihen bilden, dessen vollständige Amortisation wir dahingestellt sein
lassen , das aber immerhin eine Vermehrung der Staatsschuld ist. In¬
dessen wird doch gerade an diesem Posten voraussichtlich am wenig¬
sten gemäkelt werden, da man einerseits von der Nothwendigkeit einer
Hilfeleistung für Ungarn allseitig durchdrungen ist , und andererseits
die Beurtheilung der Höhe der Subvention nur auf Grund so um¬
fassender Erhebungen , wie sie allein die Regierungsorgane zu Pflegen
vermögen , möglich sein wird. Die Nothwendigkeit , das laufende
Defizit mit 34 Millionen Gulden zu decken , wird eben so wenig mehr

einem Zweifel unterzogen werden , ja nach der vorläufig herrschenden
Stimmung über die vom Minister beabsichtigten Steuererhöhungen
und neuen Steuern wäre sogar der Fall in Betracht zu ziehen , daß
nicht Llos die 34 Millionen Gulden , sondern sogar der 16 Millionen
Gulden betragende Rest des präliminirten Defizits für 1864 durch
die Anleihe gedeckt werden müßte . Deßgleichen wird sich nicht bestrei¬
ten lassen , daß die Umstände nachgerade die Einziehung der Münz¬
scheine erfordern , da der Rückgang des Agio's wieder die früher ver¬
schwundene Silberscheidemünze in den Verkehr führt , und die Münz¬
scheine daraus verdrängt .

Was jedoch die vom Finanzminister beabsichtigteKonsolidation von
20 Millionen Gulden schwebender Staatsschuld betrifft , so hat bis
jetzt keine Wahrnehmung uns von der Nothwendigkeit dieser Maß¬
regel überzeugt ; die uns zugekommenen Berichte konstatiren vielmehr,
daß die 100 Millionen Gulden ausgegebener Salinenscheine an¬
haltend Gegenstand oft unbefriedigter Nachfrage sind, wie denn auch das
Finanzministerium erst kürzlich den Zinsfuß der Salinenscheine herabse-
tzm konnte, ohne Kündigungen zu besürchten , und wir bekennen daher,
nicht zu begreifen, was den Minister wohl jetzt auf die Idee einer Reduk¬
tion bringen mag . Noch im vorigen Jahre wurde unangefochten festge¬
halten , diese Kategorie der schwebenden Staatsschuld sogar auf 120 Mill .
Gulden zu erhöhen , und jetzt will der Minister aus Besorgnih , nicht
einmal 100 Millionen Gutden im Umlauf erhalten zu können , die
Summe auf 80 Millionen Gulden reduziren ! Wenn unsere Kredit¬
verhältnisse andere wären, als sie es sind , wenn unsere Staatspapiere
nicht fo niedrig ständen, wie sie noch stehen , so ließe sich allenfalls im
Interesse einer soliden Wirthschaft diese Konsolidation von 20 Millio¬
nen Gulden begreifen; aber die Konversion , die jetzt vorgenommen
werden soll , ist nicht nur an sich kostspielig , sondern sie erschwert so¬
gar die ganze bevorstehende Kreditoperation , die doch wahrlich dadurch
nicht leichter wird , daß sie , statt sich auf 76 Millionen zu beschrän¬
ken, sich auf 96 °Millionen Gulden ausdehnt . Es gibt nach Alle dem
nur einen einzigen Erklärungsgrund für den Vorschlag des Finanz¬
ministers, und dieser wäre, daß die Regierung , wohl wissend , daß die
Salinenscheine sich nicht nur in der Höhe von 100 Millionen Gul¬
den , sondern selbst von 120 Millionen Gulden leicht im Umlauf er¬
halten , dieselben dennoch jetzt auf 80 Millionen Gulden reduzirt , um
für jede Eventualität eine leicht durchzuführendc Anleihe von 20 bis
40 Millionen Gulden in Reserve zu haben. Es wird Sache der Ver¬
handlungen im Finanzausschüsse sein , hierüber Klarheit zu verbreiten.

Ueber die Art und Weise , in welcher der Finanzminister die gefor¬
derten 96 Millionen Gulden aufbringen will , hat seine heute dem
Abgcordnetenhause gemachte Eröffnung keinerlei Andeutung enthalten ,da Hr . v. Plener nur die Vollmacht zu der Kreditoperation begehrt
und ihm also die Ansführung unbeschränkt überlassen bleiben soll .
Wird das Anlehen nicht mit neuen außerordentlichen Reizmitteln aus¬
gestattet , sondern etwa , wie es heißt , einfach als ein in Silber mit
5 Proz . verzinsliches aufgelegt , so mag man wohl auch in Betracht
ziehen , daß zur Herbeischaffung von 96 Millionen Gulden , nach dem
heutigen Kurse des Nationalanlehens veranschlagt , mindestens ein
Anlehen von 120 Millionen Gulden emittirt werden muß .

Vermischte Nachrichten .
— Wien , 16. Okt. Die hiesigen Blätter berichten , daß bei der

Erhumirung der Gebeine Beethoven ' s diese sich vollständig vorge¬
funden haben ; nur jene Parthien der Schädelknochen hinter den Schlä¬
fen , welche den innern Gehörapparat umschließen, fehlten aus
beiden Seiten des Kopses . Vielleicht dürften einige hierauf bezügliche
Notizen die Leser interessiren. Professor Wagner , welcher als Proseklor
die Sezirung der Leiche Beethoven's leitete , beschäftigte sich mit Vor¬
liebe mit der Anatomie des Ohres ^ vielleicht auch hoffte er, durch Unter¬
suchung allsälliger Mißbildungen in den Gehörwerkzeugen des großen
Tonmeisters über die Ursachen der diesem verhängnißvoll geworbenen
Taubheit in's Klare zu gelangen, — kurz , er ließ sich durch den dama¬
ligen Diener am pathologisch -anatomischen Museum , D ., der ihm bei
Untersuchung der Leiche zur Hand ging , und mit dergleichen Arbeiten

sehr vertraut war , die bezeichneten Parthien des Felsenbeins mit den
gesammten innern Gehörwerkzeugen aus dem Schädel Beethoven's
meißeln. D . ' verwahrte diese Theile in einem Präparatenglase , und
überbrachte dieses dem Hrn . Professor in's Museum . Wagner , schondamals kränkelnd , kam nie dazu , die beabsichtigte Untersuchung anzu¬
stellen , und starb, wenn wir nicht irre», schon im nächsten Jahr . Das
Glas mit den Resten stand, obwohl die genaue Bezeichnung seines In¬
halts an sich tragend , wenig beachtet in den Repofituren des patholo¬
gisch- anatomischen Museums , und ward mit Sicherheit noch zuletzt in
der Mitte der Vierzigerjahr- dort gesehen. Was seither mit dem Prä¬
parate geschah, konnte nicht in Ersahrunz gebracht werden. Der Mu¬
seumsdiener D. , später darum befragt , konnte nicht angeben , wohin
dasselbe gekommen . Vr. Gc—i (dermalen in Paris lebend) werde es
an sich genommen haben, meinte er. Nach der Meinung Anderer sol¬
le», wie das „ Fremd.-Bl . « schließlich hinzusügt , diese Reliquien nach
England gewandert , wieder nach Anderen im Besitz eines berühmtenAnatomen in Wien sein .

— ( Ein origineller Brief . ) Dem Linzer „ Abendboten" ist
folgendes Schreiben zur Veröffentlichungzugekommen : „ Da die Linzer
Fama erzählt, daß ich mich im Gasthofe „Zum Rothen Krebs " schmäh¬
licher Weise aufgehenkt habe , so gebe ich mir hiemit die Ehre , Jenen ,
welche noch immer diesem lügenhaften Gerüchte Glauben schenken, an¬
zuzeigen , daß ich heute im Gasthofe „Zum BayrischenHof" zu Mittag
speiste und Abends um 8^ 4 Uhr mit dem Schnellzug wieder nach
F >ankenmarkt zurückkehrcn werbe. Die Zweifler können sich daher ent¬
weder durch Nachfrage oder durch persönlichen Augenschein von meinem
irdischen Dasein überzeugen. Joseph Engel, Pfarrer in Frankenmarkt . "

1 Der norwegische Fischguano , aus Seefischen bereitet,
enthält eine so reiche Quelle von Phosphorsäure, alkalischen Erden , Al¬
kalien und Stickstoff , daß er mit Recht dem peruanischen, aus Vogel-
exkrcmenten bestehenden Guano an die Seite gestellt werden kann . Der
gewöhnliche Guano liefert das Ammoniak momentan massenhaft den
Pflanzen , weßhalb seine Wirkung nicht sehr nachhaltig ist, wohingegender Fischguano das Ammoniak nur nach und nach im Verhältniß des
Zersetzungsprozesses erzeugt und somit eine viel nachhaltigere und er¬
sprießlichere Wirkung bei der Ernährung der Pflanzen Hervorrust. Eine
schnellere Wirkung erzielt man , wenn man den Guano mit 10 Proz .
Schwefelsäure , die mit ihrem 30fachen Gewicht Wasser verdünnt wor¬
den ist, vermischt .

Marktpreise.
1 Karlsruhe , 17. Okt. Auf dem hiesigen Fruchtmarkte am 14 . Okt.wurden zu Mittelpreisen verkauft: 6540 Pfund Haber , per 100 Pfund3 fl. 12 kr. Eingestellt wurde Nichts. MehldurchschnittSprcise :

Kunstmehl Nr . 116 fl . — kr. ; Schwingmehl Nr . 1 14fl . — kr . ; Mehlin drei Sorten 12 fl. — kr.
In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . . 59,526 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 8 . bis 14. Okt . . . . 120,244 Pfd . Mehl .

179,770 Pfd . Mehl .
. 127.018 Pfd . Mehl .

Davon verkauft
Blieben aufgestellt
Ergebniß des

abg
Getreide - Verkauf
gattung . Atnr .

Kernen 1104
Roggen 23
Gerste 8
Bohnen 12
Erbsen -
Linsen —
Mischelfrucht 55
Wicken —
Haber 193
Esparsette 13

am 10. und
ehaltenen (

Ganze Ver-
kausssumme.
7123 fl. 8 kr .
103 fl. 18 kr.

35 fl. 12 kr.
48 fl. - kr.
- fl. - kr.- fl. - kr.

218 fl. 30 kr.- fl. - kr.
727 fl. 58 kr.
59 fl. 30 kr.

13. Okt . 18
Setreidem

Preis
per Ztnr .
6fl . 27kr .
4fl . 29kr . -
4fl . 24kr .
4 fl . - kr. >

- fl. — kr .
- fl. - kr.
3fl . 59kr . -

- fl. - kr.
3 fl. 46 kr .
4fl . 34kr .

. 52,752 Pfd . Mehl .
63 zu Villingen
a r k t e s.
Aufschlag
per Ztnr .

- fl. - kr.
- fl. - kr.
- fl. 10 kr.
- fl. - kr.
- fl . - kr.
- fl. - kr.
- fl. 9 kr.
- fl . - kr.
- fl. - kr.
- fl. - kr.

Abschlag
Per Ztnr .

- fl. 6 kr .
— fl. 4 kr.
- fl. - kr .
— fl. 54 kr.
— fl. - kr .
- fl . - kr .
— fl. - kr .
— fl. - kr .
- fl. 2 kr .
- fl. 4 kr .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Z .a.425 . Bremen .

Direkte Pa st - Dampfschifffahrt zwischen
Lrsmsn und

Southampton anlaufend :
Capt. H . I . v . Santen , Sonnabend 24. Oktober ,Capt . H . Wessels , Sonnabend 7. November .Passage-Preise : Erste Cajüte 140Thaler , zweite Cajüte 90 Thaler, Zwischendeck 55 Thaler Gold , incl.. Beköstigung . Kinder unter zehn Jahren ans allen Plätzen die Hälfte ; Säuglinge 3 Thaler Gold.Güterfracht : Bis auf Weiteres 2 Pfd . St . 10 Sh . , resp. 3 Pfd. St . 10 Sh . mit 15 Primage pr.40 Cudikfuß Bremer Maße .

Nähere Auskunft ertheilen : in Karttzruhe Herr GvM G>iehne , Generalagent,Bielefeld (am Marktplatz) , Kranz Pevrin Svhn , Hauptagent ; in Mannheimdie Herren 2 >. M . Bielefeld , Generalagent (auch in Sieht ) , — E-vnrad Herold ,Generalagent, — Äladutz 8L Tlvll — Walther Aleinhard SL Mwller — Mich.Bär^chinh.
Bremen , 1863. Ditz Direktion äk8 iVoptlljkukokkil

vriis « « »» »»» , Direktor . I » . Prokurant .^
EWemversteigerung.

Schloß Neuweier bei Baden- Baden .
- Die ehemaligen Käufer der
ZGrundherrschast Neuweier lassen
»Donnerstag den 28. Oktober
»d. I . , Nachmittags 1 Uhr , nach -
Iverzeichnete, im Schloßkeller zu

- ^Neuweier bei Baden -Baden la¬
gernde 1862er Weine in dem Schlosse selbst in schick¬
lichen Aktheilungen öffentlich versteigern.

^ s . Weiße Weine :1 ) ca. 180 bad. Ohm Maucrwein , 1e Qualität ,2) . 100 , . Weißherbst. 1e

1 e Qualität ,
2e .

3) ca. 400 bad. Ohm Riesling ,4) . 200 . . dto.
d. Rothwein :

5) ca . 220 bad. Ohm Affenthaler, 1e Qualität .
Diese Weine sind alle von den vorzüglichsten Sor¬

ten , die in der Gegend gepflanzt werden , und werden
von Sachverständigen den bessern Rheinweinen an die
Seite gestellt .

Der Jahrgang 1862 wird außerdem zu den besten
des Jahrhunderts gezählt.

Liebhaber werden mit dem Bemerken zu dieser Stei¬
gerung höfl. eingeladen , daß die Weine vorher bei dem
Bevollmächtigten Herrn Bürgermeister Reis in Neu¬
weier versucht werden können. Die Bedingungen
werden vor der Versteigerung bekannt gemacht .

Z . a .815 . Hamburg .

Große Geldverloosuug
vvu 2 Millionen 70 tt,0 « ttMark ,
garanürt und beaufsichtigt von der Her¬

zog ! . Braunschw. Staatsregierung.
Ein Original -Loos kostet 4 Thlr .

„ halbes dto. „ 2 Thlr . .
Unter 18,200 Gewinnen befinden sich Haupt¬

keffer von Mark 230, «00 , 130,000 , 100,080 ,
30,000 , 2 mal 25,000 , 2 mal 20,080 , 2 mal
13,000, 2mal 12,500 , 2 mal 18,000 , 7300,5 mal 5000, 7 mal 3750 , 85 mal 2300 , 100
mal 1000 Mark :c. rc.

Beginn der Ziehung am 10 . Dezember d. I .
Neben vielen andern große» Hauptge¬

winnen ward im Verlauf eines Jahres
zwei Mal das große L00H bei mir ge¬
wonnen . ^ „Auswärtige Aufträge , mit Rimessen in Kassen¬
scheinen, Freimarken rc. versehen, werden prompt
und verschwiegen auSgesührt und amiliche Zie¬
hungslisten und Gcwinngelder sofort nach Ent¬
scheidung versandt.

S8LkLoii»« i» iVtnLoi»,
Banquier in Hamburg .

Z .b .211 . Neun -
kirchen .
Liegenschaftsver-

steigerung.
In Folge richterlicher' Verfügung werden dem

Müller Franz Reiß auf der Leisertsmühle, Gemeinde
Neckargerach ,

Freitag den 6 . November 1863 ,

Vormittags 9 Uhr ,
nachbeschriebmeLiegenschaftm mit deinAnfllgen öffent¬
lich versteigert , daß der endgiltige Zuschlag erfolgt,wenn der SchätznngsprciS oder mehr geboten wird ,als :

Gebäude .
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus , in dessen

erstem Stockwerke die Mahlmühle mit
zwei Mahl - und einem Schälgang sich
befindet , nebst Wasserbau und ange-
hängter Hanfreibe, tarirt . 4500 fl.2) 12 Ruthen Garten beim Haus , neben
Mühlgraben, . 60 fl.3) 18 Ruthen Acker in der Bannwaid , 3te
Gewann, . . 18 fl.4) 2 Viertel 15 Ruthen , äußere Bachgrund¬
wiesen , neben dem Bach , . 200 fl .5) 28 Ruthen Acker :n der Vannwaid , 3le
Gewann, . 20 fl .6) 3 Viertel Acker allda, 2le Gewann , . . Ivo fl .7) 1 ViertekAcker allda , 2tc dto . . . 40 fl.8) 1 Morgen 2 Viertel Wiesen im äußern
Bachgrund. . 500 fl .9) 2Vicriel in derBannwaid , 2teGewann , 50fl .10) 1 Viertel 35 Ruthen Acker allda, Ite Ge¬
wann , .

11 ) 18 Ruthen Acker in der Bannwaid, Ite
Gewann, .12) 2 Viertel 28 Ruthen Acker Mühlfeld ,Buchhald, . gg »

13) 2 Viertel 10 Ruthen Baumgarten , neben
sich selbst, . izgff14) 1 Viertel 10 Ruthen Acker in der Bann¬waid, Ite Gewann , . . . . 40 fl15) 3 Morgen 2 Viertel 46 Ruthen oberhalbder Mühle . 350 fl.

Gcsammtanschlag . . 6258 NNeunkirchen , am 4 . Oktober 1863.
^ '

Der Vollstreckungsbeamte :
Moll .

60 fl.

20 fl .



Oberamt Durlach.
Gemeinde Aue .

Oeffeutliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - uud Unt er P f a udbu ch s - E in t r ä g e n .

q .b . tll . Aue . Auf Grund
'

des Gesetzes vom 5 . Juni 1860
'
( Reg . - Bl . Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Glättbiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichneten

Eintrüge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach A>t . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werde »

würde
^

.
^ Rechtsgrund der in nachstehendem Berzeichnisse angegebenen Forderungen besteht bei Pfankbnkhs - Einträsten in bedüngenen Unterpfandsrechten , bei Kaufbnchs .Einträgen in Kansschiltings -Vorzugsrechten , so¬

fern nicht bei den einzelnen Einträgen ein anderer Rechtsgrund dep Forderung bemerkt ist.

Aue , den 26 . August 1863 . ^ . .. ..
Das Pfandqericht .

Der Bercliiigungs -Kommiffar :

_ Cr am er , Bürgermeister . . . . - . Rheinländer , Notar .

Des Eintrags

Datum .

5. Mürz 1827

6 . Mürz 1815

3 . Juni 1822
17 , Sept . 1792

3. Nvv . 1823

28 . Okt . 1826

22 . Jan . 1827

10 , Nov .
25 . Febr . 1828

28 . Mai

5 . Mai

1 . Juli

14 . Mürz 1829

3 . Juli

9 . Nov .
18 . Febr . 1830

4 . Mai

29 . Aug .
19 . Jan . 1818

3 . Mürz 1819
11 . Juni -

7 . Mai 1824

4 . Mai -

5. Febr . 1825

22 . Mai 1326

5 . Febr . 1827
8 . Jan . -

5 . Jan . 1829

19 . Juli -
18 . Febr . -
24 . Mürz -

6 . Juli -
21 . Sept . -

9 . Nov . -

Jan . 1830
Febr . -

9 . Dez .

3. Febr . 1831
29 . April

6 . Mai

24 . Sept . 1332

13 . Dez .

23 . Jan . 1333

13 . Febr .

20 . Febr .
1 . Aug .

7 . Febr. 1814

15 . April

ags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

Des Eintrags

Seite .
Datum . Seite .

fl - kr .
15 . April 1830 36

1 . Einträge im Pfandbuch Band I .

3 Rittershofer , Jakob Friedrick Gabriel , Ludwig Gottfried Sold in Dnrlach 1780 — 22 . April - 38

Eheleute in Dnrlach
4 Gemeinde Ane Nathskonsulent Hartmann , bezic- 150

hüngsweife Pfarrer Bemhold Wwe .
*

daselbst
5 Blum , Karl Friedrich , hier Rath Sold daselbst 300

8 Schnäbele , Paul , maclo Schnabels , der verschollene Bruder Andreas 99 30
,

Christian , hier Schnäbele
*

s Jock, Johann , Ebelente bin ' Johann Appenzeller , Bäcker , Pfleger 4i >0 — 24 .
' April - 42

über Andreas Himmels vier Kin -
der in Karlsruhe

13 Geißler , Jakob , hier Barbara und Jakobinc Walschbur¬
ger hier

29 . April -
6 . Mai -

45
46

x Giese , jung , Jakob , hier Johannes und Karl Friedrich Watsch - — —'

kurzer hier
s Geißler , jung , Jakob , hier Friedrich Giese hier

— — 28 . - 48

14 Sieger , Wilhelm , und seine Ehefrau zwei verschollene Brüder und Schwä - 71 26

Salome , geb . Banzin , hier gcr in Niefern 4 . Nov . - 49

15 Born , Wilhelm , hier Philipp Born '
sche Kinder hier —

- Born , Philipp , Pfleger hier Ernst Mehr drei minderjährige Kin - — * 54

der hier
16 , dto . das minderjährige Kind des Karl - — 25 . Nov . - 55

Friedrich Giese hier
Walschburger , Jakob , und seine Ehe - Frau Förster Kiefers Wittwe in 200 57 '

frau , Katharine , geb. Eck , hier Durlach
17 Bräuer , Adam , bier Andreas Selters minderjährige Kin - — 59

der , Namens : Andreas,
"

Heinrich
und Friederike hier

*

18 Geißler , Andreas , hier Christof Hecks Eheleute in Karls - 512 49 61

ruhe
20 Born , Philipp , hier Karl Friedrich Walschburger vier — —

minderjährige Kinder , Namens . *

Karl Friedrich , Magdalene , Jakob
Friedrich und Wilhelm hier

Eberhard , jung , Johannes , hier alt Jakob Giese 's Kinder , Namen « . — -— 13 . Dez . - 63

Johann , Friedrich , Auguste und 30 . Dez . - 65

Friederike hier
21 Geißler , Jakob , hier Barbara Walschburger hier — —

23 Jock, Johannes , hier Karoline und Margarethe Jock hier 20 . Jan . 1831 67 '

24 Bräuer , Johann Adam , hier Adam Friedrich Schneiders Wittwe
minderjähriges Kind , Namens .
Philipp hier

25 Postweiler , Adam Friedrich , hier Altvogt Bohle hier 55

28 Jock , Jakob , hier David Langenbeins Iran hier 156 — . 27 . Jan . - 69

Waigel , Jakob , hier dto . 80 — 71.

Weikert , Sternenwirth hier dto . 112 —

Sieger , jung , Andreas , hier dto . 37

x Eberhard , jung , Johannes , hier dto . 22

30 Süß , Heinrich , hier Andreas Geißle »' hier 81

31 Klenert , Karl Friedrich , hier Ludwig Postweilcrs sechs minderjäh - —

rige Kinder , nämlich : Ludwig ,
Jakob , Andreas , Katharine , Mar - 28 . April - 77

qarethe und Karoline hier

32 Waigel , Jakob , hier Jakob Küfsners Gantmasse hier 52

Meule , Jakob , hier dto . 60

- Langenbein , Christoph , hier dto . 45

- Sieger , Jakob , hier dto . 105 ' .

x Eberhard , Johannes hier dto . 120

Jock , Jakob , hier dto . 119

37 Eberhard , Friedrich , hier , Eberhard , alt Jobann Eberhard hier 100 —

Jakob , in Wolfartsweier , Eber -
hard , Wilhelm , hier , Eberhard ,

*

Johannes , hier , Eberhard , Bern - *

hard , hier
40 Waigel , Jakob , Schmied hier Altvvgt Bohle hier 92 — 15 . Mai - 83

Postweiler , Adam Friedrich , hier dto . 170

Jock , Jakob Heinrick , hier dto .
— 84

43 Raunzer , Georg Adam , und seine Schuster Mathias Bull in Dnrlach 450 —

Ehefrau , Christine , geb. Nonnen - 86

macher , hier
28 . Juli - 87

46 Weisert , Friedrick , Weber hier alt Jakob Giese 's minderjährige Kin - — — 24 . Aug . - 89

der , Namens : Johann , Auguste ,
Friederike und Friedrich hier 27 . Okt . - 90

47 Pfeiffer , alt , Christian , hier Christian Pfeiffer hier , 4 Jahre alt — — s s

Jock , Jakob , Bauer hier Andreas Gerhard hier , minderjährig — —

48 Jock , Johannes , hier Friedrich Jock hier , minderjährig — —

2 . Einträge im Grundbuch Band t . - -

1 Jock , Jakob , hier Thurmwächter Rau und dessen Ehe - 77 — - -

frau Katharine Geißler in Karls - 24 . 'Nvv . - 9A

ruhe
-

2 Jock , Jakob Heinrich , hier Paul Kiefers Wittwe hier 700 — 29 . Nov . 99

3 dto . jung Valentin Knappschneiders Wwe . 90 — - 100
in Durlach

5 Jock , Johannes , hier Paul Kiefers Wittwe hier 70 — 102

6 Steges alt , Andreas , hier Förster Glasers Erben 111 — - 8 . Mürz 1832 103

7 Jock , Jakob Heinrich , hier Andreas Jock und seine Ehefrau 180 —

Margarethe , geb . Nothweiler , hier

9 Sieger , Jakob , hier
'
, Jakob Litzelbnrgers Dollstreckungs - 40 — 13 . April - 105

. . >

10 Jock , Jakob Heinrich , hier Andreas Jock und seine Ehefrau , 243 —

Margarethe , geb . Nothweiler , hier -

12 Sieger , Adam , hier Jakob Bräuer u . seine Ehefrau Var - 550 —

bara , geb . Süß , hier 26 . April - 109

13 Jock, Jakob Heinrich , hier Altvogt Böbie hier 71 —

14 dto . Martin Glaser in Hagsfeld und 46 —

seine Ehefrau , Rosine , geb . Egen

15 Pfeifer , Christian , hier jg . Jakob Friedrich Klenert 39 — 111

16 Zügle , Christian , hier Heinrich Backenstoß 44

17 Pfeifer , Christian , hier Seifensieder Oeder in Dnrlach 60 113

20 Langenbein , Christof , hier Christian Kindler in Wolfartsweier 30

21 Schenkel , Ernst Friedrick , in Dnrlach alt Jakob Schenkels Eheleute in 75 — 2 . Mai - 114

Dnrlach
23 Pfeifer , Christian , hier Friedrich Dörr daselbst 65 — 27 . Jnni - 115

25 Sauerländer , Jakob Friedrich , bier Jakob Sanerländers Eheleute 100 —

27 Wissinger , Jakob Gottlieb , hier Ehristof Schönthaler in Karlsruhe 33 — 4 . Juli > 118

und seine Ehefrau , Friederike , geb . 5 . Ott . - - 119

Dold
31 Pfeifer , Karl Friedrich , hier Johann Adam Pfeiffer hier " 500 —

3 t Klenert , Karl Friedrick , hier Jakob Postweiler , Friedrich Cohn , 41 — -
in Wolfartsweier - -

- Giese , Vogt hier dto . 138 — - -
06 Brandet , Ludwig , hier Adam Friedrick Kuhn '

scke i^ antmasie 35 — 7 . Nov . - 127
in Dnrlach 11 . Nov . - 129

Fescnbeck, Skribent hier . dto . 35 - !

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

Brandel , Ludwig , hier

Postweiler , Adam Friedrich , hier

Pfeifer , Christian , hier

Kirschmann , Friedrich , hier
Jock, Jakob Heinrich , hier

Walschbnrger , Karl Friedrich , hier
Weitert , Sternenwirth , und Wei

kert , Katharine , die Schwester des
Schuldners

Billet , Schuhmacher hier
Schwarz , Ernst , hier

Jock , Jakob , hier
Becker, Lammwirth in Durlach

Wenner , Jakob Friedrich , hier

Frick , Jakob , in Dnrlach

Cramer , Wilhelm Friedrich , hier

Kirschmann , Friedrich , hier

Döner , Johann Adam , hier

Langenbein , Christof , hier
Jock , Jakob , hier

Waigel , Jakob , hier
Weikert , Sternenwirth hier
Sleger , jung , Andreas , hier
Eberhard , jung , Johannes , hier
Langenbein , Christof , hier
Born , Philipp , hier

Walschburger , Jakob , hier

Süß , Heinrich , hier
Giese , Vogt hier
Walschburger , Andreas , hier
Jock, Johann Heinrich , hier
Billet , Friedrich , Schuhmacher hin

Adam Friedrich Kuhn '
sche Gantmasse

in Durlach
Altvogt Bohle hier

dto .

dlo .
dto .

dto .
die Mutter des Schuldners

ft .
51

55
90

, 111
< 120

74
82

-̂ 75
120

2600

Leitz , Wilhelm , hier
Weikert , Sternenwirth hier
Brauer , Johann Adam , hier
Postwciler , Adam Friedrich , hier
Walschburger , Andreas , hier
Giese , Vogt hier
Waigel , Jakob , hier
Banz , Johann Friedrich , in Dur

lach
Meule , Jakob , hier
Langenbein , Christof , hier
Küffner , Jakob , beziehungsweise alt

Christof Süß hier
Wissinger , Gottlieb , hier
Sieger , Jakob , hier
Eberhard , jung , Johann , hier
Jock , Jakob , hier
Weikert , Sternenwirth hier

dto .

Born , Philipp , hier
Berggtztz , Christof Martin , hier
Jung , Wilhelm , Metzger in Dnrlach

Geißler , Jakob , hier
Waigel , Jakob , hier
Giese , Friedrich , hier
Giese , Bogt hier
Schneider , Andreas , hier

Eberhard , juug , Johannes , hier
Weikert , -Stern eurvirth '- hier
Postweiker , Adam Friedrich , hier
Meule , Jakob , hier
Weikert , Heinrich , hier
Schneider , Andreas , hier

Pfeifer , jung , Christian , hier
Kurtz , Ernst , hier

Schneider , Christof , hier
Klenert , Karl Friedrich , hier
Jock , Jakob Heinrich , hier
Meule , Gottfried , hier
Postweiler , Adam Friedrich , hier
Giese , Bürgermeister hier
Langenbein , Andreas , hier

Schreiner Gierig in Wolfartsweier
Johann Maiers Gantmasse in Dur¬

lach
dto .

Philipp Friedrich Kiefers Wittlve
Erbmasse hier

die Friderich '
schc Berlassenschaftsmas

hier
Erhard Knechts Gantmasse in Dur -

lach ^
Jakob Friedrich Andreas und Phi¬

lipp Christof Cramer hier
Wilhelm Cramer und seine Ehefrau

Christine , geb . Litzelbnrger , hier
David Langenbein ' sche Gantmas

hier
dto .

David Langenbeins Ehefrau , Katha¬
rine , geb. Geißler , hier

dto .
dto .
dto .
dto .

Katharine Kindler in Wolfartsweier
Andreas Walschburger in Wolfarts¬

weier und seine Ehefrau , Rosine ,
geb. Postweiler

Andreas Geißlers Exekutionsmas
hier

dto .
dto .
dto .

Ernst Mehr hier
Maurer Josef Kuntz und seine Ehe¬

frau , Margarethe , geb. Leitz , in
Karlsruhe

dto .
dto .
dto .
dto .

Jakob Küffners Gantmasse hier
dto .

, dto .
dto .

dto .
dto .
dto .

dto .
dto .
dto .
dto .

Goldschmidt , August , in Durlach

Klenert , Jakob Friedrich , Gottfrieds
Sohn , in Wolfartsweier

Jung , Wilhelm , Metzger in Dnrlach

Meule , Christof Ludwig , Schmied
hier

Oeder , Andreas , Maurer hier
Eberhard , Jakob , in Wolfarts¬

weier'

Eberhard , Wilhelm , hier
Eberhard , Johannes , hier
Eberhard , Friedrich , in Mannheim
Eberhard , Bernhard , hier
Langenbein , Christof , hier
Ilfselmann , Philipp , in Durlach

Peter Rittershofer und seine Ehe
frau , Christine , geb. Leitz, hier

jung Ehristof Süß und seine Ehe¬
frau , Margarethe , geb . Leitz , hier

Ernst Mehr hier
Andreas Selters Wittwe hier
Sattler Ritters Wittwe , Juliane ,

geb. Knappschneider , hier
Jakob Gerhards Eheleute hier

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dt« .

Barbara Renz , ledig , hier
dto .

Andreas Maiers Erbschaft hier
3 vHmm Friedrich 'Klenert in Wol¬

fartsweier
Kanzleibot Andreas Langenbein hier
Jak . Friedr . Jung , Steinbrecher in

Dnrlach
dto .

Barbara Renz , ledig , hier
dto .
dto .
dto .
dto .

Laubwirth Karl Glaser in Grötzin -
gen , Revierförster Friedrich Glaser
in Wilferdingen , Wilbelmine Gla¬
ser in Emmendingsn

jung Reinhard Snlzers Wittwe in
Dnrlach

Johann Jakob Kindler daselbst

Friederike Christine Nagel , ledig » nd
volljährig in Dnrlach

Ernst Friedrich Orders Erbe » hier

Badknecht Adam Sieger hier
Johannes Eberhard hier .

dto .
dto .
dto .

, dto .
>ung Andreas Sieger hier
Brünnenmeistcr Friedrick ' Hümmels

Wittwe in Dnrlach

87
230

35
150

700

39
105
120
119

50

48

90
235
100

kr.

30

4 ?



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag ! Des Eintrags Namen , Ltand nnd Wohnort Manien , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Leite .
und seiner Rechtsnachfolger .

<
und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

! Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . nnd seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

14 . Nov . 1832 131 Sieger , Adam , hier Heinrich Walters Wittwe , geb . Kle -
fl-
110

kr.
! 13 . Febr . 1833 154 Eberhard , Joh . , Bürgermeister hier Johann Wissinger , ledig , hier

David Müller in Wolfartsweier und

fl .
60

kr.

nert , in GotteSane ^27 . Febr . - 15i > Born , Wilhelm , hier 50 - .
28 . Nov . - 133 Giesc , Altvogt hier Altvogt Böble bier 140 — feine Ehefrau , Katbarinc , geb.

- Waigel , Jakob , Schmied hier dto . 92 — Born
- Postweiler , Adam Friedlich , hier dto . 107 — ^ 6 . März - 157 Walschburger , Wilhelm , in Wolfarts - Hermann Fesenbeckh in Durlach 40 —

- - Walschburger , Jakob , Küfer hier dto . 92 — weier
!- Jvck , Jakob Heinrich , hier dto . 90 — 13 . März - 159 Eberhard , Joh . , Bürgermeister hier Gottfried Meute und seine Ehefrau , 68 —
- Zock, Zohanncs , hier dto . 113 — Margarethe , geb . Wickert , hier

- - Walschburger , Johannes , hier dto . 121 — ' 3 . April - 161 Born , Wilhelm , Bauer hier Fuhrmann Wilbelm Born hier 60 -
- Walschburger , Johann Friedrich , hier dto . — — 17 . April - 162 Giese , Sckwanenwirth hier Johann Adam Mehrs Verlassen - 106 —

- - Born , Philipp , Gemeinderechner dto . l .35 — '
schaftsmasse hier

' 137 Kappler , Johann , Maurer Weber Friedrich Kirschmann hier 300 — j - 163 Sieger , Jakob , hier Leopold Glasers Pflegschaft hier 46 —
5 . Dez . - 139 Kirschmann , Friedrich , Weber hier Maurer Jakob Bräner nnd seine 37 - . - 165 dto . Jakob Friedrich Wenner hier 45 —

Ehefrau , Barbara , geb. Süß , hier
alt Jakob Gerhard und seine Ehe -

! 8 . Mai - 167 Walschburger , Johann Friedrich , hier Andreas Selters Kinder Pflegschaft 850 —
9 . Dez . - 141 Gerhard , Jakobs ledig , hier ' 400 — hier

fran , Karoline , geb. Jock , hier i S 169 Langenbein , Christof , bier Johann Stolz Erben in Durlach 80
2 . Jan . 1833 146 Raunzer , Georg Adam , hier jung Jakob Gerhard und seine Ehe - 521 — ! r - Jock , Johann , hier Küfer Daniel Deuqlers Wittwe da - 82 —

fran , Barbara , geb . Renz , hier selbst
- 148 Walschburger , Johann , hier Christine Lotsch, ledig , in Dnrlach 48 — ! 5 . Juni - 173 Weikert , Sternenwirth hier Schuhmacher Heinrich Kult in Karls - 30 —
- - Postweilcr , Andreas , hier dto . 120 — ruhe , Magdalene Kull , Ehefrau
- - Pfeifer , Christian , hier dto . 31 — des Hautboisten Ludwig Schenk

9 . Jan . , . - 150 Langendem , Andreas , hier Stranßwirth Adam Friedrich Klenert 100 — in Karlsruhe , Karoline Kull , le -
.e ^ in Durlach nnd seine Ehefrau , dig und Volljährig

Eva Dorothea , geb . Braun 175 Sieger , Jakob , hier
Walschburger , Jakob , hier

Ernst Mehr hier 160 . .. .
23 . Jan . - 152 Wissinger , Jakob Gottlieb , hier die Pflegschaft des minderjährigen 402 ! - - dto . 90

Jakob Friedrich Freivogel hier - - Müller , Jakob , hier dto . 71

Bezirksamt Tauberbifchofsheim . Gemeinde Merbachhausen .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von über 30 Jahre alten Grund - und Pfandbnchsemträgen .
Z .b .226 . Merbachhausen . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungs -Blatt Nr . 80 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefor¬

dert , die Gezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechlen , wenn solche noch Gjlligkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern "zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des er¬
wähnten Gesetzes gestrichen wurden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unler '
psandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen und richterliche » Unterpfandsrechten , und der Rechts -

grund der in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Merbachhausen , den 10 . Oktober 1863 .

Das Pfandgericht . . Der Bereinigungs -Kommissär :
Klumps , Bürgermeister . Schneider , Notar .

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und . seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

nnd seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand nnd Wohnort
des Gläubigers

nnd seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

11 . Juni >811
29 . Okt . -

9 . Febr . 1812
2 . Ang . -

12 . Febr . 1813

2 . März -

10 . April -

12 . Mai 1314

1 . April 1816

31 . März 1817

14 . März 1819

5 . Juni -

24 . Ang . ^ -

16 . Jan . 1820

4 . April -

24 . Febr . 1822

9 . Juni -
21 . Jan . 1823
22 . Jan . -

3 . Jan . 1824
29 . April , -

30 . Sept . 1825

1
21
41
43
49

59

70

73

95

105

114

120

123

133

138

157

175
179
181

208
211

232

Einträge im Grundbuch Theil 1 .

Gnmbel Heumann von Jmpfingen
dto .

Georg Klnnipf dahier
Anton Lipp und Jb . Herdt hier
Franz Joseph Dürr nnd 29 Kon¬

sorten hier
Johann Förter nnd 16 Konsorten

hier
Georg Adam Müller und 4 Kon¬

sorten hier
Mathias OHIenschlegel und 23 Kon¬

sorten hier
Josef Diehm nnd 21 Konsorten

hier
Michel Müller und 5 Konsorten

hier
Gg . Martin Michel und 13 Kon¬

sorten hier
Gerichtsschreiber Satorius nnd 10

Konsorten hier
Georg Martin Michel und 19 Kon¬

sorten hier
Andreas Förter nnd 10 Konsorten

hier
Dietrich Schäfer nnd 11 Konsorten

hier
Johann Förter und 20 Konsorten

hier
Anton Kraft hier
Kilian Sieger in Wenkheim
Franz Kurz und 17 Konsorten hier

Anton Dürr und 4 Konsorten hier
Michel Fries nnd 2 Konsorten hier

Michael Schäfer hier

Andreäs Kaufmann hier
Andreas Ludwig in Amorbach
Andreas Lipp von hier
Andreas Lipp Erben hier
Michel Hornnngs Kinder hier

Georg Hornung von hier

Jb . Ad . Alberts Wtb . hier

Michael Valtin hier

Andreas Michel Eheleute hier

Andreas Michels Erben hier

Michael Sartorius , jg . , hier

Valt . Hartmann von Distelhansen

Georg Kaufmann hier

Georg Fries hier ,

Michel Satorius Kinder und Ad.
Michel Satorius hier

Benedikt Förter , ledig , hier

Michel Sartorius , jg . , hier
dto .

Sebastian Springanfs Erben vom
Lauterhofe bei Marktheidenfeld

Andreas Michel Wtb . hier
Eva Fries und Andreas Roth von

Roßbrunn
Gg . Peter Schäfers Wtb . hier

Einträge im Grundbuch Theil H.

29 . Jan . 1828

30 . Sept . -

27 . Nov . -
16 . Dez . -

30 . Nov . 1829
20 . Jan , 1830

21 . Jan . -
20 . März -
29 . Jan . 1831

1

25

38
48

56
60

80
105
150

Johann Hornung und 10 Konsor¬
ten hier

Michel Fries nnd 14 Konsorten
. hier

Johann Müller nnd 7 Konsorten hier
Wendel Müller hier

dto .
Michel Kemps und 1 Konsort hier
Johann Hornung nnd 14 Konsorten

hier
Johann Müller hier
I . Anton Dürr hier
Michel und Josef Fries hier

21 . Mai 198 Nikolaus Kiebler hier
203 Jos . Ant . Dürr und Fz . Hahner hier

24 . Jan . 1832 209 Jos . Anton Michel und 21 Kon¬
sorten hier

Georg Fries von Brünnthal

Maria Eva Kaufmann hier

Karl Fries Ehefrau , Theresia , geb.
Förter von hier

Andreas Kaufmann von Jmpfingen
Andreas Michel , alt , hier
Franz Josef Dürr hier

Michael Behringer hier
dto .

Hs . Adam Behringer von Giebel -
stadt

Joh . Behringer - in Werbach
Jb . Hauslein für Felicitas Webe !

von Werbach
Andreas Michel , alt , von hier

fl . kr.

433
800 —
470 —
925 —

1877 48

530 15

53 50

958 25

1003 20

392 40

813 55

318 15

1790 30

314 5

625 18

821 —

36
6 —

267 10

45 15
237 5

250 —

206 35

317 20

378 55

27 —

37 55
512 20

30 —
20

476 —

44 47
72 —

679 5

24 . Juli 1832 285

6 . Dez . - 350

21 . März 1833 378

19 . Febr . 1814 4

20 . Febr . - 6

3. Febr . 1815 12

13
12 . Febr . - 22

1 . April 1817 24

27 . Mai - 26

19 . Mai 1819 33
7 . Juni - 52
3 . Jan . 1822 85
2 . April - 90

1 . April - 95

25 . Juli 1817 3
4

2 . Ang . - 5
29 . Mai 1818 6
14 . Sept . - 9

19 . Febr . 1819 10
15 . Dez . - 15
12 . Jan . 1821 17

8 . Ang . - 18
21 . Nov . - 20

3 . Juni 1823 22
3. Febr . - 23
8 . April - 25

Valtin Sartorius hier

Jb . Hönninger Wlb . und 8 Konsorten
hier

Valtin Sartorius nnd 11 Konsorten
hier

Lehrer Maiers Kinder Kuratel in
Großrinderfeld

Joh . Peter Dürr , ledig , hier

Andreas Müller hier

Einträge im Pfandbuch Theil 1 .

Georg Väth hier

Frz . Josef Dürr nnd 14 Konsorten
hier

Andreas und Georg Adam Herr -
mann hier

Jb . Hönninger bier
Michael Lipp hier
pol . Gemeinde hier

dto .

Andreas Välh , alt , hier
Fz . Joses Dürr hier
Gg . Schönigs Eheleute hier
Dietr . Schäfers Eheleute hier

Andreas Förter hier

Andreas Väth Wittwe , Katharine ,
geb . Ott , von hier

Hs . Georg Hahner für Mich : Hor -
nungs Kinder von hier

Peter Hörner , ledig , hier

Hs . Gg . Seidenspinner hier
Fz . Seidenspinner Kuratel hier
Johann Napperts Erben in Schön¬

feld
Gg . Freundschnh in Tauberbischofs¬

heim
Mich . Hornnngs Kinder hier
Johann Müller in Baierthal
Laz . Kazau in Tauberbischofsheim
Just . Amtmann Roth in Milten¬

berg
Verwalter Weber in Tauberbischofs¬

heim

Einträge im Psandbuch Theil II.

Michael Lipp hier
dto .
dto .

Andreas Väth , alt , hier
Georg Kaufmann hier

Andres Michel Wtb . hier
Gg . Klumps Wtb . hier

dto .

Michel Lipp hier
Dietrich Schäfer hier

dto .
dto .

Michael Lipp hier

Christoph Bauer in Wertheim
Feist Stern in Wenkheim
Math . Fraz in Tauberbischofsheim
Dietrich Schäfer hier
Sams . Mich . Lehmann in Wenk -

Heim
Gantgläubiger
Joh . Müller , alt , in Baierthal
Pfarrer Merkel in Eiersheim fürs

Tauberkapitel
Adam Baier in Ilm span
Hirsch Stern in Wenkheim
Rosine Lipp hier
Margarethe Hornung hier
Laz. Kazau in Tauberbischofsheim

Einträge im Pfandbuch Theil III.

28 . März 1824

15 . Juli -
4 . Ang . -
6 . Juli 1825

30 . Juni 1828

12. März 1831

26
27
28
29
46
55
89
90

153
155
210
211

Gg . Väth Wittwe hier
Johann Martin hier
Georg Schönig hier
Gg . Kaufmann hier
Karl Fries hier
Andreas Kraft hier
Gg . Klumpfö Wtb . hier

dto .
Sebastian Kraft Wtb . hier
Andreas Kraft hier
Michael Schäfer hier
Andreas Hornung

Gg . Väth Kinder hier . Kaution
Johann Martin hier . Kaution
dessen Kinder hier . Kaution

dto .
Peter Amends Kinder hier ,
dessen Kinder hier . Kaution
Margarethe Hornung hier
Joh . Müller von Baierthal
Anton Klingler Wtb . in Würzburg

dto .
Margarethe , geb . Hornung . Kaution
Margarethe , geb . Schäfer . Kaution

fl . kr .
50 20

172 45

345 15

930 35

200

355
109 10
780 —

300 -

402 33
150 —
460 —

1200 —

500 —

203
37 15

200 —
200 —

47 46

154
—

65 37 -/2

388 42
742 —

50 —
1084 —

51

277 51

90
154
328 15
544 10

— . —

Z -b.251 . Nr . 6228 . Villingen . ( Auffor¬
stung .) Dem Ochsenwirth Xaver Ri egg er nnd
deiien Ehefrau Theresia , geb. Dold , sind drei Vierling
Acker im Wieselsberg , einerseits Spitalgut , anderseits
Herrschaft , in hiesiger Gemarkung , und ein Keller unter
dem Hause des Fuhrmanns Josef Schnupp bei dem
undern Thor dahier auf Ableben des Altochsenwirths
^ «hann Dold hier eigenthümlich angefallen , und ist
der Crwerbölitel des Letzterst im hiesigen Grundbuch
nicht eingetragen . Diejenigen , welche an genannte
Liegenschaften dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder
Ndelkommifsarische -Ansprüche haben oder zu haben
Pauben . werden anfgefordert , solche
. . . b in n en 2 M o n a t en
»» hier geltend zu machen , widrigenfalls sie damit den
" kum Erwerbern gegenüber ansgeschlossen würden .

Villingen , den 12 . Oktober 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht . ,

G e p p e r t .
. Säckingen . ( Urtheil .)

gegen Zimmergesell Georg
, wegen rack,süchtiger Besckiä-

Z .b .244 . Nr . 12,080
In Untersuchungssachen

digung , wird zu Recht erkannt : Der Angeschuldigte
Georg Geiser von Ottenhöfen sei der unter dem Er -
schwerungsgrnnde des Z. 571 Zifs . 11 des Strafgesetz¬
buches verübten Vermogensbeschädigung des Gendar¬
men Reutebuch in Wehr , im Betrage von 30 kr .,
für schuldig zu erklären , und Hierwegen in eine durch
zwei Tage Hungerkost geschärfte AmtSgesäiignißstrafe
von sechs Tagen und zur Tragung der Kosten der Un¬
tersuchung und des Strafvollzugs zu verurtheilen .
Dies wird dem flüchtigen Angeschuldigten hiernüt ver¬
kündet . Säckingen , den 12 . Oktober 1863 . Großh .
bad . Amtsgericht . Fischler . Hauser .

Z . b .250 . Nr . 15,974 . Mannheim . ( Au s -
s ch l u ß e r k e n n t n i ß.) Alle diejenigen Gläubi¬
ger , welch in der Gant der Vrrlassenschaft der Maria
Magdalena Viktoria Einsmann ihre Forderungen
nicht angemeldct haben , werden mit ibren Ansprüchen
an die Gantmasse ausgeschlossen .

Mannheim , den 9 . Oktober 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ehelin s .

! Z .b . 217 . Nr . 14,942 . Bruchsal . ( Entmün¬
digung . ) Der ledige Kanzleigehilfe Erwin Reidel
von Bruchsal wurde am 22 . September d. J . wegen
Geistesstörung entmündigt und unter Vormundschaft
des Gemeinderaths L . Zinngraff daselbst gestellt .

Bruchsal , den 12 . Oktober 1863 .
Großh . bad . Oberamt .

s Leiber .
! Z .b .256 . Nr . 11,358 . Waldkirch . ( Z n r ü ck-
> nähme einer M u n d t o d t e r k l S r u n g. ) Die

unterm 12 . Juni 1852 , Nr . 14,672 , gegen Georg
Kallenbach von UntersimonSwald ausgesprochene
Mundtodtmachung l . Grades wird anmit zurückge¬
nommen .

Waldkirch , dm 15 . Oktober 1863 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L e i b l e i n .
Z .b.233 . Nr . 11,835 . Freibnrg . ( Auffor¬

derung .) Die Wittwe des verlebten Leinewebers
Johann Sievert von Zähringen , Katharina , geb.
Ritte mann , hat um Einsetzung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft ihres Ehemannes gebeten .

Etwaige Einsprachen gegen dies Gesuch sind
binnen zwei Monaten

dahier zu begründen .
Freiburg , dm 8 . Oktober 1863 .'

Großh . bad . Stadtamtsgericht .
Lang .

Z .b .253 . Nr . 10,06l . Lörrach . ( Erbvorla¬
dung .) Auf Ableben der Johann Jakob Röscb
Wittwe , Luise Franziska Jordan von Oellingen , ist
deren Sohn Jakob Friedrich Rösch als Erbe ihres
Nachlasses berufen . Da dessen Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist, wird derselbe aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme seines Erbtheils

- binnen 3 Monaten , von heute ab ,
um so gewisser zu stellen , als sonst dessen Erbantheil
Denjenigen zugetheilt wird . denen dieser Antheil zu¬käme, wenn er, der Aufgesorderte , zur Zeit des Erb -
anfalls nicht mehr gelebt hätte .

Lörrach, am 15 . Oktober 1863 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

- Kiefer .
Notar Fritsch .



Gemeinde Rüppurr Landamt Karlsruhe.
Oeffentliche Mahnung.

Bereinigung der Grund - und Pfand büch er betr .
5. Juni 1860 (Regierungs - Blatt Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausgefordert ,

D i e
Z .b .214 . Rüppurr . Auf Grund des Gesetzes vom , ,

bezeichneten Einträge von Vorzug « - und Unterpfandsrechten , wenn dieselben noch Giltigkeit haben , binnen
Gesetzes

bgestnchen
würdeii .

^ nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht meistens in bedungenen Unterpfandsrechten ,
in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Rüppurr , den 10. Oktober 1863.
Das Pfandgericht . Der Bereimgungs -Kommissär :

Schäfer . Schnäbel e , Rathschreiber.

die
echs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten

und der Rechtsgrund der

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

, Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .
Datum . Seite . Datum . Seite .

fl . kr. fl. kr .
4 . Mai 1828 344 Ludwig Schöchle von hier Herr Miuisterial -Registrator Eisen 400 —

in Karlsruhe . Bedungenes Pfand -
14. März 1816 5 Jakob Fischer , Schuhmacher von hier Herr Registrator Fasel in Karls - 500 — recht

ruhe . Bedungenes Pfandrecht 18. Mai - 348 Phil -pp Lichtenfels von hier , jetzt die Kinder aus erster Ehe von Adam 330 —
20. Okt. - 36 Michael Bächtle von hier Herr Zittel , Ministerialrath , Re- 400 — ausgewandert Ran , jetzt ebenfalls ausgewandert .

visor für die Frau Pfarrer Dietz Sicherheitsleistung hiefür
in Sulzfeld . Bedungenes Pfand - 5. Okt . - 356 Friedrich Kornmüller Wittwe von hier Mathias Koch , Trompeter bei der 50 —
recht Garde du Corps in Karlsruhe .

31. Jan . 1821 42 alt Jakob Fischer von hier Feldwebel Türck Wtb . iu Karls - 50 — Bedungenes Pfandrecht
5( .0ruhe . Bedungenes Pfandrecht 30 . Aug. 1829 367 Jakob Fischer , Schuster, Wittwe von Herr Professor Wilhelm Maurer —

29 . Dez . 1812 47 Johannes Böhler von hier Frau Zachmann in Karlsruhe . Be- 100 — hier in Karlsruhe . Bedungenes Pfand -
dungenes Pfandrecht recht

4 . Okt . 1818 50 u . Jakob Leih Eheleute von hier Frau Pfarrer Hitzig Wtb . in Karls - 1000 - 6 . Seht . - - Kohlreiter und Salzer in Kompagnie Herr Kirchenrath Zand in Karls - 1040 —
51 ruhe . Bedungenes Pfandrecht hier ruhe. Sicherheitsleistung

12 . März 1821 60 Georg Conrath von hier Handelsmann Vogel in Karlsruhe . 600 — 27 . Okt . - 371 Johannes Sieber von hier dessen Braut Margarethe Wacker . — —
Bedungenes Pfandrecht Gesetzliches Pfandrecht

30. März 1812 87 Andreas Müller von hisr Frau Amtmännin Frank in Karls - 200 — - - Ja . Naul Fischer von hier Regina Fischer von hier. Vormund - — —
ruhe . Bedungenes Pfandrecht schaft

14. Jan . 1813 88 Andreas Kräutle von hier Kammerdiener Schumacher , Pfleger 100 — 31. Mai 1830 375 alt Lammwirth Christine Schnäbele Oberge, ichtsadvokatStreule in Karls - 16 —
der Wilhelm Kiefer Kinder in Wittwe hier ruhe . Richterliches Pfandrecht
Karlsruhe . Bedungenes Pfand - 7. Juni - - Klemens Voraus von hier jung Jakob Schlotzer von hier, jetzt -
recht ausgewandert . Kausschilling

4. Nov . 1816 89 Jakob Sieber von hier Herr von Hiller , Hofrath in Karls - 200 — alt Jakob Kammüller von hier dto . /
ruhe . Bedungenes Pfandrecht Friedrich Fischer Wtb . von hier dto. f

24 . März 1817 101 Jakob Friedrich Obermeier von hier Friedrich Obermeier , Pfleger für 400 — Jakob Conrath von hier dto . 19des Bächtle Tochter hier. Be- Friedrich Geißler von hier dto . ^
889

dungenes Pfandrecht Andreas Kraft von hier dto. i
24. April 1818 103 Christian Oberst von hier und seine Friedmann Schmidt , wo ? fehlt. l50 — Mathias Kornmüller von hier dto .

Schwester Magdalena Bedungenes Pfandrecht Friedrich Haise von hier dto.
25. Aug . 1809 107 Johann Georg Obermeier von hier Revisor Weber in Karlsruhe . Be- 150 — Johannes Bohraus von hier dto. I

dungeneS Pfandrecht
25. Juli 1812 114 Martin Dolde von hier Herr Lieutenant Petermauu in 150 — Alt -Grundbuch Band II.

Karlsruhe . Bedungenes Pfand
recht 25. Febr . 1811 38 Wilhelm Leitz von hier Jakob Beck von Ettlingen . Kauf - 129 —

1 . Nov. 1819 122 Georg Leitz von hier Karl Seifried , Kanzleidiencr in 100 — schilling
Karlsruhe . Bedungenes Pfand - Ernst Wüst von hier dto . 120 —
recht Tobias Kormnüller von hier dto . 77 —

24 . April 1820 123 Jakob Sieber von hier Valentin Hilbert , Hautboist von 300 — Jakob Fischer , Schuster von hier dto . 127 —
wo ? fehlt. Bedungenes Pfand - Christoph Lichtenfels von hier dto . 134 —
recht Johann Georg Fischer von hier dto. 135 —

29 . Nov . 1818 136 Friedrich Fischer von hier als Pfleger Philipp Kaim von hier, dessen Auf- — — 22 . April - 40 Christoph Lichtenfels von hier Ulrich Uebelhör von Knittlingen . 80 —

enthalt ist unbekannt . Gesetzliches Kaufschilling
Pfandrecht 13 . Okt. 1812 40 Wilhelm Leitz von hier Herr Holoser , Bäcker von Klein - 252 —

19. März 1821 143 jung Friedrich Rau von hier aus der Pflegschaft der Kanzlist 500 — Karlsruhe . Kausschilling
Kastdorf' scheu Kinder in Karls - Mathias Schnäbele, Küfer von hier dto. 128 30
ruhe. Bedungenes Pfandrecht Vogt Furrer von hier dto . 140 —

4 . Juli - 145 Paul Grass von hier Herr Fasel in Karlsruhe . Be- 400 — Friedrich Leitz Ehefrau von hier dto . 160 —
dungenes Pfandrecht Jg . Friedrich Bohraus von hier dto . 70 —

11 . Nov . - 151 Philipp Lichtenfels von hier , jetzt Georg Adam Rau sche Kinder hier , der Betrag Andreas Sieger von hier dto . 125 —
ausgewandert jetzt ausgewandert . Gesetzliches fehlt 20. März - 49 Jakob Pfeiffer von hier Wilhelm Mannle , wo ? fehlt. Kauf - 134 —

Pfandr . schrlüng
22. Nov. - 152 Porzlanfabrikant Mayerhaber in Handelsmann Mirauik daselbst . Rich - 3000 — Jakob BohrauS von hier dto . 144 —

Karlsruhe terliches Pfandr . Jakob Friedrich Kiefer von hier dto . 202 —
6. Juni 1822 170 Friedrich Kiefer, Richter von hier Herr Schulrath Ruf in Karlsruhe . 300 - Bürgermeister Karcher von hier dto . 255 —

Bedungenes Pfandrecht Friedrich Bohraus von hier dto. 52 30
8 . Jan . 1823 197 Georg Leitz von hier Karl Seifried von Karlsruhe . Be- 100 — Mathias Schnäbele von hier dto . 52 30

dungenes Pfandrecht Jakob Fischer von hier dto . 41 —
19. Auq . - 210 Heinrich Kiefer von hier Jakob Werner Sohn von Karlsruhe . 2000 — Jg . Friedrich Bohraus von hier dto . 60 —

Bedungenes Pfandrecht Wilhelm Rau von hier dto. 40 30
13. Jan . 1824 216 Friedrich Bittrolf von hier Herr Metz , Gr . General - Staats - 350 — Friedrich Fischer , P . S . von hier dto. 40 30

kassen-Buchhalter von Karlsruhe . Lammwirth Schnäbele von hier dto . 94 —

Bedungenes Pfandrecht Johannes Sieber von hier dto . 84 —

11. Mai - 226 Jakob Kercher von hier Herr Huber , Portier bei Seiner 600 — 8 . Juli 1813 52 Jg . Friedrich Leitz von hier die Kinder des alt Michael Fischer 82 —
Hoheit Markgraf Leopold . Be- von hier. Kaufschilling
dungcnes Pfandrecht Jg . Andreas Schnäbele von hier dto. 80 —

12 . Juli - 233 Friedrich Obermeier von hier Herr Generalstaatskassier , wer und 300 — 20. Febr . 1814 55 Jakob Friedrich Kiefer von hier Gottlieb Obermeier von hier. Kauf - 115 —
woher ? fehlt. Bedungenes Pfand - schlllmg
recht 3. Okt . - 63 Jakob Kiefer von hier Polizeiwachtmeister Dietz in Karls - 750 — '

8. Okt. - 237 Johann Jakob Litz, Pfleger für Bar - Katholische Kirchenfondsverrechnunq, 200 — ruhe. Kaufschilling
bara Speck von hier wo ? fehlt. Bedungenes Pfand - 21. März 1815 65 Gottlieb Klenert von Wolfertsweier Jakob Händle von Dittelsheim . 90 —

238 Friedrich Hügle von hier Moses Seligmann , wo ? fehlt. Rich- 42 15. Juni 1817 83 Jg . Jakob Furrer von hier Holoser, Beck von Karlsruhe . Kauf - 300 —
terliches Pfandrecht schlug

14 . Febr . 1825 245 Friedrich Schöchle von hier Magdalena Blechner Wittwe aus 50 — 14. Sept . - 84 jung Friedrich Leitz von hier Johannes Weber von Beiertheim. 130 —
Karlsruhe . Bedungenes Pfand - Kaufschilling
recht ,14. Nov . - 87 dto. Anna Maria Weber von Beiert - 130 —

19 . Febr . - 248 Hutmacher Schweinfurth in Karls - Fabrikant Hoher in Rüppur , derzeit 143 — heim. Kaufschilling
ruhe in Amerika. Richterliches Pfand - !23. April 1818 91 Karl Frieß von hier Christian Schlotzer Erben von hier. 90 —

recht
' Kausschilling

11 . Juni - 259 alt Paul Fischer Wtb . von hier mehrere Gläubiger , die Namen der - der Betrag ! 7 . Aug . - 93 Ludwig Küfers Wtb . von hier Johannes Friedr . Kiefer von hier. 147 —

selben fehlen . Richterliches Pfand - fehlt Kausschilling

18. Jan . 1826 278 Karl Lembke von hier dessen Braut , deren Namen ist nicht Neu -Grundbuch Band l .
angegeben. Gesetzliches Pfand -
recht 2. April 1819 29 Jakob Backenstoß von Wolfertsweier Adam Friedrich Schäfer von Wol- ' 112

6 . März - 281 Friedrich Kätzle von hier Herr Pfarrer Milius in Karlsruhe . 500 — fertsweier. Kaufschilling
Bedungenes Pfandrecht 9. März - 30 Andreas Sieger von hier Margarethe Kiefer, ledig , von hier. 80 —

2 . Mai - 284 Jg . Georg Fischer von hier Jakob Krüger in Karlsruhe , aus 300 - Kausschilling
des Johann Buck Pflegschaft allda. 7 . Febr. 1820 39 Jg . Georg Fischer von hier Jakob Appenzeller von Karlsruhe . 186 —
Bedungenes Pfandrecht Kausschilling

285 Jakob Sieber von hier dto. 200 — Andreas Fischer von hier dto . 89 —
20 . März 1827 308 Georg Leitz von hier Herr Hofrath Heiterfad aus Karls - 100 — Karl Friedrich Sieber von hier dto. 70 —

ruhe an den Waldinspektor Herrn Friedrich Klotz von hier dto. 66 —
Karl Arnsperger , dermalen in 17. Mai 1821 50 Christian Kolb von hier Jakob Friedrich Beck von Ettlingen . 245 —

Forbach. Bedungenes Pfandrecht Kaufschilling
8 . Okt. - 319 Andreas Schnäbele, Richtersohn, aus - die Kinder des Philipp Lichtenfels, — — 16. März 1822 64 Jg . Michael Braun von hier Jakob Oberst von Ettlingen . Kauf - 61

gewandert ebenfallsausgewandert . Vormund - schlllmg
schuft 25 . März 1823 84 Jg . Georg Fischer von hier Georg Wilhelm Fischer Wtb. von 900 —

21 . Nov . - 322 Friedrich Klotz von hier Eustachius Lint in Karlsruhe . Sicher - 1218 14 hier. Kaufschilling .
hcitsleistung 300 — -28 . Nov . 1824 102 Christian Kolb von hier dieErben des Georg Friedrich Schlotzer 20 —

329 dto. Schiffer Gotthard Lemmer' sche Frau 500 — von hier. Kausschilling
Wtb . in Karlsruhe . Bedungenes 23 . März 1825 113 Andreas Kätzle von hier Joseph Abros , Bäcker von Reichen- 91 —

Pfandrecht bach. Kausschilling
16. Dez . - 330 Jakob Bohraus von hier Rosine Spcigler in Karlsruhe . Be- 350 — Jakob Schlotzer von hier dto. 119 —

dungmcs Pfandrecht Friedrich Obermeier von hier dto. 80
11 . Febr . 1828 336 Johannes Joachim von hier dessen Braut Magdalma Brödle von — 24 . April 1826 130 Ferdinand Kiefer von hier Philipp Kaim von hier. Kauf - 140 —'

hier. Gesetzliches Pfandrecht , schilling
26. Febr . - 339 Friedrich Lutz von hier Oberrechnungsrath Schmidt in Karls - 400 — 30. März 1832 222 Friedrich Steinius von hier Andreas Leitz , ledig , von hler. Kauf - 90

ruhe. Bedungenes Pfandrecht schilling
8. April - 341 Friedrich Kraft von hier Herr Christoph Wittmann in Karls - 434 — - Schullehrer Vetter von hier dto. 100

ruhe. Bedungenes Pfandrecht 14. April 1832 223 Wilhelm Kvrnmüller von hier dto . 71
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